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33 / 2020Textkasten für Beiträge auf Muster-
seite "C-Textrahmen Beiträge"

oben auf y=20 mm legen

Rahmen an Inhalt anpassen!!

Danach kann der Textrahmen 
verschoben werden: immer  
UNTEN auf eine Grundlinie legen!

Schrift Verdana (Gemeinde): 
Open Type verwenden!! Friedliche «Belagerung» vor den Toren Baumas.

Rund 100 stramme Wikingerkrieger und ihre Frauen schlugen vor Bauma ihre Zelte auf und demonstrierten der Bevölkerung 
ihr handwerkliches Können.

Redaktion Baumerziitig

Gross war das Staunen auf Samuels Gesicht. Der zukünf-
tige Erstklässler der Tagesschule Sternenberg konnte den 
fast vier Kilogramm schweren Stahlhelm gerade noch mit 
einer Hand halten, den ihm ein wackerer Ritter aus einem 
schwarz-weiss gestreiften Ritterzelt ausgeliehen hatte. 
Zwischen den Rittern, Knappen und Mägden aus dem Mit-
telalter mischten sich am letzten Wochenende im Zeltla-
ger vor Bauma mehrheitlich bärtige Wikinger, die sich zur 
«Dritten Lagerey für Heerlager und Lagergruppen» zusam-
men fanden. Aufgrund der Corona-Bestimmungen durf-
ten dabei keine Marktstände betrieben werden, weshalb 
von den Organisatoren keine grosse Werbung betrieben 
wurde. Dafür war die Bevölkerung Baumas auf einer Mit-
telalter-Internetseite dazu eingeladen worden, einen Blick 

in die zum Teil mit viel Liebe eingerichteten Zelte mit den 
breiten Holzbetten zu werfen oder sich im Bogenschiessen 
zu messen. «Wir geniessen einfach das Zusammensein und 
tauschen uns über Themen wie Kochen über dem offenen 
Feuer, Schaukampf und Kostümierung auf», sagte Teilneh-
mer und stolzer Wikinger Daniel Sommer. Ein etwas mo-
dernes Dessert stand bei den Mitgliedern des «Björn Clans 
Thurgau» auf dem Menuplan: eine leckere «Schoggi-Crè-
me» kam bei den Wikingern an den heissen Tagen gut an. 
Und es gab Einigiges zu bestaunen. Vor einem grossen Zelt 
zeigte ein Wikinger an einer Wippdrechselbank sein hand-
werkliches Können.

	  Stephan Mark Stirnimann
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Weitere Impressionen der strammen Wikingerkrieger und ihrer Frauen

St. M. Stirnimann mischte sich als Kaufmann
aus dem Mittelalter unter das Wikingervolk
und sprach mit Wikinger Daniel Sommer.
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Sonntag, 16. August 2020
  9.00 Uhr	 Chile-Zmorge im Kirchpark Bauma
	 findet nur bei schönem Wetter statt
	 Auskunft Telefon 1600 und www.kirchebauma.ch

  9.30 Uhr	 Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

10.00 Uhr	 Familien-Gottesdienst Kirche Bauma
	 Pfr. Willi Honegger
	 Mitwirkung einer Jugend-Band
	 Kinderhort
	 Sonntagsschule nimmt am Gottesdienst teil

  9.45 Uhr	 Gottesdienst Kirche Sternenberg
	 Pfr. Daniel Kunz

Dienstag, 18. August 2020
19.30 Uhr	 Junge Kirche im JK-Raum, Bauma

Mittwoch, 19. August 2020
  7.00 Uhr	 Berggebet Kirche Sternenberg
  9.00 – 11.00	MuKi-Treff im Kirchgemeindehaus Bauma

Amtswoche ab 17. August 2020
Pfr. Willi Honegger, 052 386 11 25

	 www.kirchebauma.ch

Freitag,	 14.	August
10.00 Uhr		 Heilige Messe APH Böndler / Bauma
14.00 Uhr		 Heilige Messe APH Blumenau / Bauma

Samstag,	15.	August 
17.00 Uhr		 Heilige Messe  /Bäretswil
18.00 Uhr		 Heilige Messe / Fischenthal

Sonntag,	16.	August
  9.15 Uhr		 Heilige Messe / Bauma
		 Fahrdienst: Daniel Fasser Natel 079 638 37 30
10.30 Uhr		 Heilige Messe / Bäretswil

HEILIGE MESSE – BITTE ANMELDEN
Die Plätze in den Kirchen sind begrenzt. Telefonische An
meldungen (052 386 11 08) sind jeweils bis Freitagabend,  
16.30 Uhr oder per Mail (sekretariat@kath-bauma.ch) unter 
Angabe des Namens und der Telefonnummer möglich. 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis!

		 www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

Altlandenbergstrasse 11          8494 Bauma� 052 386 11 63

So	 16.08.	 10.00 Uhr  	Gottesdienst 
			   Kinderprogramm, gemäss Schutzkonzept
Di	 18.08.	 12.00 Uhr	 Mittagstisch für alle
Do	 20.08.	 14.00 Uhr	 Seniorennachmittag

Gäste sind herzlich willkommen – aktuelle Infos: www.regichile.ch

  
Gemeinde für Christus 
 

Unterdorfstrasse 22                8494 Bauma                  052 386 13 90 
www.bauma.gfc.ch   

 

Grüezi und herzlich willkommen in der GfC  

August  2020 
Do 13. 20.00 Uhr Gebet 
So 16. 13.45 Uhr Gottesdienst 
     
     
 
 
 

HERZLICHEN DANK
Für die liebevolle und grosse Anteilnahme, die wir beim 
Abschied von

Elisabeth Furrer - Tanner
erfahren durften.

Besonders danken wir

dem ganzen Team vom Alters- und Pflegeheim Böndler 
und Herrn Dr. Beat Staub für die jahrelange fürsorgli-
che Betreuung

Herrn Pfarrer Ueli Sennhauser für die einfühlsamen 
Worte mit denen er uns einen würdevollen Abschied 
ermöglicht hat

Marius Dietiker, Urs Furrer, Pascal Kurth, Daniel Auf 
der Maur und dem Organist für die musikalische Um-
rahmung

den Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten

Allen, die mit uns Abschied genommen haben

für die tröstenden Worte, die vielen berührenden 
Karten, grosszügigen Spenden, wunderschönen Blumen 
und Kerzen

Es ist tröstend zu erfahren, dass Lisbeth bei so vielen 
Menschen Spuren hinterlassen hat und in Erinnerung 
weiterlebt.

Sternenberg im August 2020� Die Trauerfamilie

Generalversammlung
FC Bauma 
Freitag, 28. August 2020
Gasthaus Blume, Fischenthal
19.30 Uhr: Gemeinsames Nachtessen 
20.30 Uhr: Beginn Generalversammlung 

Traktanden gemäss Statuten. Gönner, Supporter, 
Passivmitglieder und Eltern der FCB-Junioren sind herzlich 
eingeladen. Für Aktive obligatorisch.  
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	� Sitzung vom 30. Juli 2020  
Kurzmitteilungen der Tiefbau- und Werkkommission.

Sanierung der Fussgängerbrücke Uerschli-Rossacher
Eine Fussgängerverbindung führt zwischen den beiden 
Quartieren Uerschli und Rossacher im Raum Altlanden-
berg über das öffentliche Gewässer «Rüeggenbach». Die 
bestehende Holzbrücke befindet sich in einem schlechten 
Zustand. Zudem wird in der Naturgefahrenkartierung im 
Bereich der Fussgängerbrücke ein ungenügender Quer-
schnitt und damit eine Rückstaugefahr ausgewiesen.

Aufgrund dieser Ausgangslage ist nebst der notwendi-
gen Brückensanierung die Erweiterung des Lichtraumpro-
fils im Bereich der Fussgängerbrücke geplant.

Im Rahmen der Projektgenehmigung wurden für die 
Sanierung sowie der Erweiterung des Lichtraumprofils ein 
Kredit von CHF 46'500.00 inkl. MwSt. bewilligt und gleich-
zeitig, auf der Grundlage von durchgeführten Submissio-
nen, die Arbeiten vergeben.

Abrechnung der Sanierung des Abwasserpumpwerks 
Steishof, Sternenberg
Für die Sanierung des Abwasserpumpwerkes Steishof in 
Sternenberg, hat die Tiefbau- und Werkkommission am 
23. Januar 2020 das Sanierungsprojekt genehmigt und da-
für einen Kredit von CHF 65'000.00 inkl. MwSt. bewilligt.

Die Sanierungsarbeiten konnten inzwischen abge-
schlossen und mit Minderkosten von CHF 862.70 inkl. MwSt. 
gegenüber dem bewilligten Kredit abgerechnet werden.

Zusatzkredit für die Instandsetzung der Tössbrücke 
«Hundschilen»
Die Tiefbau- und Werkkommission hat am 24. Februar 2020 
das Projekt «Instandsetzung Tössbrücke Hundschile» ge-
nehmigt und dafür einen Bruttokredit von CHF 835'000.00 
inkl. MwSt. (Genauigkeit ± 10%), bewilligt. Auf der 
Grundlage des Genehmigungsprojektes wurden Staats- 
und Bundesbeiträge (ASTRA/Denkmalpflege) von rund 
CHF 582'855.00 zugesichert.

Zeitgleich mit der Ausarbeitung des Genehmigungspro-
jektes «Instandsetzung Tössbrücke Hundschilen» wurde im 
angrenzenden DVZO-Areal (Raum SBB, Bahnhof Bauma), 
ein Töss-Renaturierung-Projekt ausgearbeitet. Das Rena-
turierung-Projekt erfolgte im Auftrag des Dampfbahnver-
eins DVZO und wurde durch die kantonale Fachstelle AWEL 
(Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft) begleitet.

Im Rahmen des Bewilligungsverfahrens durch den 
Kanton, wurden seitens AWEL dem Projekt «Sanierung 
Tössbrücke Hundschilen» Auflagen bezüglich des erforder-
lichen Töss-Durchfluss-Querschnittes auferlegt, obwohl in 
der «Gefahrenkarte Naturgefahren» des Kantons Zürich 
kein diesbezügliches Defizit ausgewiesen wird. Diese Auf-
lagen stehen u. a. im Zusammenhang neuen Erkenntnis-
sen aus dem Renaturierung-Projekt des DVZO sowie mit 
einer damit verbundenen Konzessionierung (Bewilligung) 
des Brückenbauwerks. Gemäss Weisung des AWEL müssen 
neu auch Sanierungen von Brückenbauwerken im Raum 
von öffentlichen Gewässern zwingend konzessioniert resp. 
bewilligt werden (zum Vergleich: Bei der Sanierung der 
Blacktenbrücke im 2015 waren keine vergleichbaren Auf-
lagen zu erfüllen).

Die aus dem Renaturierungprojekt resultierenden Er-
kenntnisse konnten in das Genehmigungsprojekt «Instand-

setzung Tössbrücke Hundschile» noch nicht einfliessen. 
Die ausgeprägt projektrelevanten Auflagen des AWEL ha-
ben sehr grosse Auswirkungen auf die Planungs- und Bau-
kosten. Die auflagenbedingte Projekterweiterung sowie der 
schlechtere Zustand der Bausubstanz wirken sich hinsicht-
lich der Kosten wie folgt aus:

Mehr- resp. Zusatzaufwendungen Stahlbau,
Sanierung Tragewerk;
Zustands- sowie konstruktionsbedingt mussten mehr Brü-
ckenteile getrennt werden als ursprünglich vorgesehen 
war. Dabei wurden örtliche, auf kleinem Raum bestehende 
Korrosionsherde festgestellt, die von aussen nicht erkenn-
bar waren; dies vor allem bei den Verbindungsknoten und 
Überlappungen.

Durch solch lokale Schäden ist die Stabilität des gesam-
ten Profils resp. der Tragekonstruktion reduziert. Daher 
mussten zur Gewährleistung der Tragfähigkeit des Brü-
ckenbauwerks zusätzliche Massnahmen, wie z. B. der Ersatz 
von Stahlprofilen, vorgenommen werden.

Durch den teilweisen gänzlichen Ersatz von Stahlprofi-
len, sowie zur Erhaltung des historischen Erscheinungsbil-
des, fielen im Bereich der Verbindungen (Nietverbindun-
gen) wesentliche Mehraufwendungen an.

Mehr- resp. Zusatzaufwendungen,
wasserbauliche Massnahmen;
Nebst der aufwendigeren Sicherung der Brückenwiderla-
ger durch tiefergehende Spundungen, müssen zur Errei-
chung des geforderten lichten Gewässer-Querschnittpro-
fils im Brückenbereich in einem Perimeter von rund je 15 m 
die Gewässerböschungen abgetragen und aufwändig wie-
der gesichert werden. Weiter muss zur Minimierung des 
Überflutungsrisikos eine leichte Erhöhung des linksseiti-
gen Ufers resp. Uferwegs vorgenommen werden.

Mehr- resp. Zusatzaufwendungen, Tief- und Strassenbau;
Aufgrund der nachträglich durch das AWEL gemachten 
Auflagen muss das Brückenbauwerk auf der Töss-Uferseite 
Bauma Dorf um ca. 35 cm und auf der Töss-Uferseite Sunne- 
rain um ca. 70 cm höher versetzt werden. Dies hat u. a. zur 
Folge, dass sich der Anpassungsperimeter im Strassen- und 
Umgebungsbereich gegenüber dem Genehmigungsprojekt 
erheblich erweitert. Zudem müssen weit mehr Aufschüt-
tungen im Bereich der Strassenkofferungen sowie im Um-
gebungsbereich vorgenommen werden.

Mehr- resp. Zusatzaufwendungen, Natursteinabdeckung,
Steinquader bei Lagern;
Aufgrund einer nachträglichen Auflage der Denkmalpflege 
müssen die fehlenden Steinquader bei den Brückenlagern 
neu beschafft, bearbeitet und versetzt werden.

Mehr- resp. Zusatzaufwendungen, Baumeisterarbeiten;
Da das Brückenbauwerk auflagenbedingt auf der Töss- 
Uferseite Bauma Dorf um ca. 35 cm und auf Töss-Uferseite 
Sunnerain um ca. 70 cm höher versetzt werden muss, müs-
sen die Brückenauflager (Widerlager) erhöht werden. Auf-
grund der dadurch veränderten statischen Anforderungen 
müssen diese zudem verstärkt werden. Weiter entstehen 
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Mehraufwendungen aufgrund des unerwartet schlechten 
Zustandes der bestehenden Brückenauflager.

Mehr- resp. Zusatzaufwendungen, Objektvermessung,
Präzisionsaufnahmen;
Der Aufwand für das lage- und höhenmässig präzise Neu-
erstellen der Wider- und insbesondere der Brückenlager, 
damit die erneuerte Fachwerkbrücke passend wieder ein-
gebaut werden kann, ist infolge Höhersetzung äusserst 
aufwendig und anspruchsvoll.

Mehr- resp. Zusatzaufwendungen, Ingenieurleistungen;
Aufgrund der nachträglich durch das AWEL gemachten 
Auflagen musste das genehmigte Projekt aufwändig über-
arbeitet, erweitert und angepasst werden. Die dadurch er-
forderlich gewordene Projektänderung ersteckte sich über 
sämtliche Positionen des Sanierungsprojektes. Zudem 
löste der unerwartet schlechte Zustand des Stahl-Trage-
werkes grossen Abklärungs- und Koordinationsaufwand 
zwischen den Ausführenden und der Fachstelle der kanto-
nalen Denkmalpflege aus.

Zusätzliche Bundes- und Staatsbeiträge;
Im Zusammenhang mit den zustands- und auflagenbe-
dingten Mehraufwendungen werden zusäzliche Staats- 
und Bundesbeiträge beantragt. Die Abklärungen bei Bund 
und Kanton für allfällige zusätzliche Beiträge laufen.

Beeinträchtigung Verkehr;
Aufgrund der zustands- und auflagenbedingten Projekter-
weiterung muss von einer Sperrung der «Tössbrücke Hunds- 
chilen» bis ca. Ende November 2020 ausgegangen werden.

Die Tiefbau- und Werkkommission hat das auflagen- und 
zustandsbedingt überarbeitete Erweiterungs-Projekt ge-
nehmigt und dafür einen Zusatzkredit von CHF 551'000.00 
inkl. MwSt. bewilligt.

Etappierung der verkehrsberuhigenden Massnahmen an 
der Altlandenbergstrasse
Im Rahmen der Aktivitäten der Arbeitsgruppe Verkehrs-
sicherheit der Gemeinde Bauma, wurden u. a. entlang der 
Altlandenbergstrasse Geschwindigkeitsmessungen durch-
geführt. Die Auswertungen der Messresultate haben ge-
zeigt, dass vor allem im Raum Schulanlage Altlandenberg 
die signalisierte Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h nicht 
eingehalten wird (Grenzgeschwindigkeit für die ersten 
85 % der Fahrzeuge; 60 km/h, nachfolgend V85 genannt). 
Bei einer so markanten Überschreitung der signalisierten 
Höchstgeschwindigkeit ist die Gemeinde Bauma als Strassen- 
eigentümerin verpflichtet, Massnahmen zur Verringerung 
der gefahrenen Geschwindigkeiten zu ergreifen.

weiter auf Seite 6

Daraus resultiert folgende Kostenzusammenstellung (Kostenvergleich,± 10%);

Leistungspositionen Genehmigungsprojekt CHF Projekterweiterung CHF Mehrleistungen CHF
Vorarbeiten 12'000.00 12'000.00

Stahlbauarbeiten
inkl. Korrosionsschutz 220'000.00 272'000.00 52'000.00

Fahrbahnübergänge,
Anpassungsarb. 35'000.00 28'000.00 – 7'000.00

Baumeisterarbeiten,
Widerlager, Instandsetzung, 
Rück/Neubau Fahrbahnplatte 210'000.00 325'000.00 115'000.00

Natursteinabdeckung 19'000.00 19'000.00

Belagserneuerung bei den
Brückenauffahrten /
Anpassungsperimeter 70'000.00 112'000.00 42'000.00

Wasserbauliche Massnahmen 115'000.00 115'000.00

Diverses, (Vermessung,
Blitzschutz, Gebühren etc.) 10'000.00 30'000.00 20'000.00

Technische Arbeiten, Honorare 135'000.00 326'000.00 191'000.00

Qualitätskontrollen durch
Materialtechnologen 12'000.00 16'000.00 4'000.00

Unvorhergesehenes,
Kleinarbeiten etc. 70'000.00 31'200.00 – 38'800.00

Gesamtkosten, exkl. MwSt. 774'000.00 1'286'200.00 512'200.00

MwSt. 7.7 % / Rundung 61'000.00 100'000.00 39'000.00

Gesamttotal Instandsetzung 
Hundschilenbrücke inkl. MwSt. 835'000.00 1'386'000.00 551'000.00

Nachtrags- resp. Zusatzkredit inkl. MwSt. (± 10%) 551'000.00
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Fortsetzung von Seite 5
Davon ausgehend und in Absprache mit dem verkehrstech-
nischen Dienst der Kantonspolizei Zürich, hat sich die Ge-
meinde entschlossen, Abklärungen hinsichtlich möglichen 
Massnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit, 
auf der durch Schüler und Schülerinnen stark frequentier-
ten Altlandenbergstrasse in Auftrag zu geben.

Auf der Grundlage der im Zeitraum 2018/2019 ausgear-
beiteten Studien resp. Vorprojekte sowie der Budgetgeneh-
migung 2020 durch die Gemeindeversammlung wurde ein 
Ausführungsprojekt ausgearbeitet. Die Tiefbau und Werk-
kommission hat darauf das Projekt «bauliche Massnah-
men zur Einhaltung der signalisierten Höchst-Geschwin-
digkeit» genehmigt und dafür einen Gesamtkredit von 
CHF 73'500.00 bewilligt.

Auf die Publikationen hinsichtlich der Projekt- und 
Kreditgenehmigungen sowie nach Ankündigung der Pro-
jektumsetzung haben betroffene Anwohner und Anwohne-
rinnen dem Gemeinderat ein Schreiben zugestellt, worin 
verkehrsberuhigende Massnahmen zwar nicht grundsätz-
lich in Frage gestellt, jedoch die gewählten Massnahmen 
als nicht geeignet eingestuft werden.

Die Tiefbau- und Werkkommission hat darauf das Projekt 
«verkehrsberuhigende Massnahmen» an der Altlanden-
bergstrasse wiedererwogen und folgenden Beschluss ge-
fasst:

• An der projektierten Lösung mit nicht durchgehenden
 Belagskissen wird im Grundsatz festgehalten.

• Aufgrund einer Interessenabwägung wird die Umsetzung
der Massnahmen zur Verringerung der gefahrenen Ge-
schwindigkeiten vorerst etappiert. Dabei ist der Abschnitt 
im Raum der Schulanlage Altlandenberg zu priorisieren 
(drei anstelle sechs Belagskissen).

• Die Situation im Raum Altlandenbergstrasse – Husacher-
strasse ist mittels Messkampagnen weiter zu überwachen 
und falls notwendig sind dann die Massnahmen gemäss 
Projekt auf diesen Bereich zu erweitern.

13. August 2020

Tiefbau- und Werkkommissison

Gemeindeversammlung;
öffentliche Bekanntgabe

Gemeindeversammlung
Montag, 14. September 2020, 20.00 Uhr
Schulanlage Altlandenberg, Mehrzweckhalle, 
Bauma

Traktanden
1. Jahresrechnung 2019, Genehmigung
2. Gewährung einer Bürgschaft von CHF 1,5 Mio.
	 an die Holz-Wärmeverbund Bauma AG

Aktenauflage
Die Anträge mit den dazugehörigen Unterlagen 
liegen ab Montag, 31. August 2020, im Gemein-
dehaus (Dorfstrasse 41, Bauma) während den 
Öffnungszeiten (Montag: 8.30 bis 11.30 und 
14.00 bis 18.30 Uhr, Dienstag-Donnerstag: 8.30 
bis 11.30 und 14.00-16.30 Uhr, Freitag: 7.00 bis 
14.00 Uhr) in der Abteilung Präsidiales+Sicher-
heit (1. OG) zur Einsicht auf. Informationen sind 
ebenfalls ab 31. August 2020 auf der Website 
bauma.ch aufgeschaltet.

Anfragen
Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes sind 
dem Gemeinderat mindestens 10 Arbeitstage vor 
der Gemeindeversammlung schriftlich einzurei-
chen.

Teilnahme und Stimmberechtigung
Zur Gemeindeversammlung sind alle interessier-
ten Personen eingeladen. Die Stimmberechtigung 
richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.

Bauma, 13. August 2020

Der Gemeinderat

Stelleninserat

Die Schule Bauma sucht für die Mithilfe in der 
Tagesschule Sternenberg eine/n

Mitarbeiterin oder Mitarbeiter Kinderbetreuung

für den Mittagstisch am Montag und Donnerstag 
von 12.15 Uhr bis 13.30 Uhr und die Abend-
betreuung am Donnerstag von 15.30 Uhr bis 
18.00 Uhr.

Unsere Erwartungen an Sie
•	Freude an der Begleitung und Betreuung von 

Kindergartenkindern und Primarschülerinnen 
und -schülern.

•	Verantwortungsbewusstsein, hohe Verlässlich-
keit, Flexibilität

Ihre Aufgaben
•	Sie bieten den Kindern altersgerechte Betreu-

ung und Förderung und unterstützen sie bei 
einer sinnvollen Gestaltung ihrer Freizeit.

•	Sie arbeiten eng mit dem Team zusammen.

Sie fühlen sich angesprochen?
Wenn Sie mehr erfahren möchten, beantwortet 
Ihnen die Leiterin der Tagesschulbetreuung, Rita 
Canale, gerne Ihre Fragen unter 079 526 43 49.

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung an folgende 
Adresse:

Schulverwaltung Bauma
Altlandenbergstrassse 2
8494 Bauma

oder per Mail an schulverwaltung@schulebauma.ch
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	 Die Gemeinde Bauma ist auch ein Ausbildungsbetrieb.
Auf der Gemeindeverwaltung Bauma sowie im Alters- und 
Pflegeheim Böndler haben insgesamt vier junge Menschen 
diese Woche ihre Lehren begonnen und sehen mit Span-
nung und Erwartung der Zukunft entgegen:

Alessio Donno, Bauma, lässt sich auf der Gemeindever-
waltung zum Kaufmann EFZ ausbilden. Im Verlauf seiner 
dreijährigen Lehre durchläuft er verschiedene Abteilun-
gen und eignet sich Fachkenntnisse von A wie Abfallent-
sorgung bis Z wie Zusatzleistungen an. Er wird Kundinnen 
und Kunden am Schalter und am Telefon beraten und be-
dienen, Briefe, Protokolle und Verträge schreiben, Berichte 
und Statistiken erstellen und viele weitere administrative 
und organisatorische Arbeiten erledigen. 

Lara Bleesz, Gossau, hat sich für eine Ausbildung als Fach-
frau Hauswirtschaft EFZ entschieden. Im Alters- und 
Pflegeheim Böndler wird sie in den Bereichen Reinigung, 
Verpflegung, Service und Wäscheversorgung ausgebildet. 
Diese Berufsgruppe trägt wesentliches dazu bei, dass sich 
die Bewohner und Bewohnerinnen in ihrem neuen Zuhause 
wohlfühlen. 

Zeynep Onur, Wetzikon, startet die dreijährige Ausbildung 
als Fachfrau Gesundheit (FaGe) EFZ und Dominique Lüthi, 
Bäretswil die zweijährige Ausbildung als Assistentin Ge-
sundheit und Soziales (AGS) EBA. In der Pflege und Betreu-
ung helfen sie den Bewohnern und Bewohnerinnen bei der 
Körperpflege, beim Essen und der Fortbewegung. 

Im Anschluss an die Lehre als FaGe ist es möglich, sich in 
einem verkürzten Verfahren zur Pflegefachfrau HF weiter-
zubilden.

Damit sind auf der Gemeindeverwaltung drei und im Al-
ters-und Pflegeheim Böndler gesamthaft sieben Lernende 
in der Ausbildung. Dazu kommen im Böndler noch mehrere 
Mitarbeitende, die Ausbildungen auf dem zweiten Bil-
dungsweg absolvieren.

Wir heissen die neuen Lernenden im Betrieb herzlich will-
kommen und wünschen ihnen für die bevorstehenden 
zwei oder drei Jahre viel Freude und Erfolgserlebnisse so-
wie auch eine Portion Durchhaltewille und Ausdauer.

Gemeindeverwaltung Bauma
Alters- und Pflegeheim Böndler

Medienmitteilung der Gemeinde Bauma

Chlorothalonil-Metaboliten: Eine Herausforderung für die Wasserversorgung.

Das Pestizid Chlorothalonil wurde seit den 1970er Jahren in 
der Schweizer Landwirtschaft eingesetzt. Heute werden die 
Metaboliten (Abbau- oder Transformationsprodukte) von 
Chlorothalonil verbreitet im Trinkwasser nachgewiesen. 
Seit dem 12. 12. 2019 gilt für alle Chlorothalonil-Metaboliten 
ein Trinkwasser-Höchstwert von 0.1 µg/L [1].

Das Breitbandfungizid Chlorothalonil kam sowohl auf 
landwirtschaftlichen Flächen (z. B. Getreide, Kartoffeln, Ge-
müse, Reben) als auch auf nicht-landwirtschaftlichen Flä-
chen (z. B. Golfplätze) zur Bekämpfung von Pilzkrankheiten 
zum Einsatz. Von 2008 bis 2018 lagen die Verkaufsmengen 
in der Schweiz zwischen 32 und 66 Tonnen pro Jahr. Damit 
zählte Chlorothalonil in mehreren Jahren (2008, 2010- 
2014, 2017) zu den zehn meist verkauften Pflanzenschutz-
mittel-Wirkstoffen in der Schweiz. Seit dem 1. Januar 2020 
gilt ein Anwendungsverbot.

Überschreitungen des Trinkwasser-Höchstwerts sind 
vor allem in Grundwasservorkommen zu erwarten, in deren 
Einzugsgebiet Ackerbau betrieben wird. So wurde Chlo-

rothalonil hauptsächlich auf Ackerkulturen angewendet, 
in geringeren Mengen jedoch auch auf Zierpflanzen und 
Rasenflächen. Grundwasser mit höher gelegenem Ein-
zugsgebiet (ohne Ackerbau) ist vermutlich nicht oder nur 
geringfügig belastet. In Rohwasser aus grösseren Oberflä-
chengewässern (z. B. Rhein, Zürichsee) liegen die Konzent-
rationen an Chlorothalonil-Metaboliten in der Regel unter 
0.1 µg/L.

Untersuchungen Wasserversorgung Bauma
Im Rahmen von durchgeführten Untersuchungen des 
Trinkwassers im Versorgungsgebiet der Wasserversorgung 
Bauma, konnten keine Rückstände von Chlorothalonil Me-
taboliten nachgewiesen werden. Die Untersuchungen wur-
den durch das kantonale Labor Zürich durchgeführt.

13. August 2020

Tiefbau- und Werkkommissison
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	 Allen ein herzliches Dankeschön und Adieu.
Geschätzte Kunden, Mitarbeiter und Handwerker-Kollegen
Über 20 Jahre erfüllte das bewährte Team der Elektro Stof-
felberg Bauma GmbH Kundenaufträge im Bereich Elektro- 
installationen. Gründer, Besitzer und Geschäftsführer war 
Daniel Gruber. In all den Jahren schenkten die Kunden ihr 
Vertrauen, die Mitarbeiter ihr volles Engagement und die 
Handwerker-Kollegen ein faires Miteinander dem Unter-
nehmen. Dies ist die Gelegenheit, sich bei allen herzlich zu 
bedanken und Adieu zu sagen.

Daniel Gruber
Elektro Stoffelberg Bauma GmbH, Im Böl 1, 8494 Bauma

Geschätzte Kunden
Mit der EW Wald AG fand sich ein regional verwurzeltes 
Unternehmen, welches die Elektro Stoffelberg Bauma 
GmbH in die Zukunft begleiten wird. Als Tochterfirma 
unter neuem Namen EO Elektro Oberland GmbH erfüllt 
sie unverändert die Kundenbedürfnisse. Die Arbeitsver-
hältnisse- und Lehrstellen werden fortgeführt. Bei Daniel 
Gruber bedanken wir uns für seine umsichtige Leitung des 
KMU-Betriebes. Neu übernimmt der Baumer René Schmid, 
eidg. dipl. Elektroinstallateur, die Geschäftsführung. Er 
freut sich auf die Herausforderungen in Neu- und Umbau-
ten, bei Störungen und Reparaturen und so weiter.

Schenken Sie uns Ihr Vertrauen und herzlich willkommen.

René Schmid und sein ELEKTRO OBERLAND Team

Im Böl 1 · 8494 Bauma · T. 052 386 33 22
 info@elektro-oberland.ch · www.elektro-oberland.ch

Beratung und Ausführung von Elektro-Installationen 
Elektrotechnik ∙ Kommunikation ∙ Solartechnik
Kundendienst und Service ∙ Automationstechnik
24-Stunden-Pikettdienst 

Elektro  Stoffelberg

Bauma GmbH

wird ELEKTRO OBERLAND

 HERZLICHE 
 EINLADUNG

Am 29. August 2020 von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr treffen 
Sie uns zum «Tag der offenen Tür» Im Böl 1, in Bauma. 
In ungezwungener Atmosphäre können wir bei einem 
kühlen Getränk und einem kleinen Imbiss den persön-
lichen Austausch pflegen. 

P.S. Im Böl selbst besteht keine Parkmöglichkeit, bitte 
benutzen Sie Parkplätze im Dorf. Es sind die aktuellsten 
Corona-Schutzmassnahmen einzuhalten.
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Tageskarte Gemeinde:  
Für nur CHF 45.00 die Schweiz entdecken!

Nutzen Sie dieses tolle Angebot und verbringen 
Sie einen erlebnisreichen Tag auf dem Schweizer 
ÖV-Netz. Mit der Tageskarte Gemeinde können 
Sie für nur CHF 45.00 schweizweit Bus, Bahn und 
Schiff benutzen. Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Website bauma.ch (GA-Reservation).

13. August 2020

Gemeindeverwaltung | Präsidiales+Sicherheit

Bauausschreibung

Bauherrschaft und Grundeigentümer
Schwarzenbach Jakob und Jeannette,
Unterdorfstrasse 8, 8340 Hinwil

Bauvorhaben
Neubau Carport, Vergrösserung Fensterfläche und 
Erstellen eines Treppenaufgangs beim Gebäude 
Vers.-Nr. 479 auf Grundstück Kat.-Nr. BA7145, 
Tösstalstrasse 23, 8493 Saland (W2b; Wohnzone)

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab Ausschreibedatum 
bei der Gemeindeverwaltung bzw. bei der Abtei-
lung Hochbau und Liegenschaften auf. Erfolgt die 
Ausschreibung in mehreren Publikationsorganen, 
so gilt das Datum der letzten Ausschreibung.

Rekursrecht
Während der Planauflage können Baurechtsent-
scheide schriftlich bei der Baubehörde eingefor-
dert werden. Wer das Begehren nicht innert 
dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. 
Für die Zustellung baurechtlicher Entscheide kann 
eine Kanzleigebühr erhoben werden.

Bauma, 13. August / 14. August 2020

Hochbau und Liegenschaften

Ufstah. 

Vorwärtsgah.

Zämestah. 

Wiitergah.
Bauma bliibt starch. 
baumerziitig.ch
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	 FC Bauma – Hundekot Problem!
In letzter Zeit hat sich das Problem verschärft und viele 
Hundehalter kommen ihrer Aufnahmepflicht leider nicht 
nach. Nicht nur die Sicherheit unserer Spielerinnen und 
Spieler liegt uns sehr am Herzen, sondern auch die Sauber-
keit und das Wohlbefinden der Bevölkerung. Die Fussball-
plätze auf der Schwendi sind stets in tadellosem Zustand 
und genau so wollen wir sie speziell unseren Besuchern aus 
der Region und zum Teil aus der ganzen Schweiz auch prä-
sentieren. Das Image der schönen Gemeinde Bauma will 
auch der FC Bauma erhalten. Wir bitten alle Hundebesitzer 
um ein wenig Achtsamkeit und Mithilfe. Der nächste Robi-
dog ist wirklich nicht weit entfernt. Wir erinnern auch an 
den Leinenzwang auf dem Sportplatz. 

Werni Berger, Präsident FC Bauma 

	 Badedermatitis oder «Entenflöhe».
Nach dem Schwimmen in stehenden Gewässern kann es 
zu einer stark juckenden, entzündlichen Hauterkrankung 
kommen. Gerade wenn die Wassertemperaturen länger 
über 26 Grad Celsius liegen, können Fälle einer Badeder-
matitis auftreten – insbesondere wenn in den Gewässern 
Tiere wie Wasserschnecken und Enten leben. Die mikros-
kopisch kleinen Zerkarien, die eine Badedermatitis verur-
sachen können, finden sich in stehenden Süssgewässern, 
vorrangig mit geringer Wassertiefe. Als Parasiten können 
sie sich nur vermehren, wenn ihre benötigten Wirte – Was-
serschnecken und Enten – anwesend sind. Der Mensch wird 
als falscher Wirt infiziert. Die Zerkarien bohren sich in die 
Haut und sterben in ihr ab. Der Mensch kann die Erkran-
kung nicht weitergeben, weil er nicht der richtige Wirt ist.

In der Alltagssprache werden die Zerkarien auch als 
«Entenflöhe» bezeichnet. Diese Bezeichnung ist jedoch 
falsch und irreführend, da es sich um einen Saugwurm 
und nicht um einen Floh handelt. 

Die Badedermatitis äussert sich als geröteter Hautaus-
schlag mit starkem Juckreiz, eventuell Nesselfieber, sowie 
teils zahlreichen Pusteln und kleinen Blasen. Der Hautaus
schlag bildet sich innert eines Tages und heilt innert etwa 3 
Wochen wieder ab. Die Beschwerden sind bei einem Zweit-

kontakt oft stärker ausgeprägt, was durch eine Sensibili-
sierung und die Entstehung einer allergischen Reaktion 
erklärbar ist.
Kalte Auflagen oder Kältesprays können den Juckreiz lin-
dern. Falls möglich sollte nicht gekratzt werden, da durch 
die Hautverletzungen bakterielle Infektionen entstehen 
können. Für die Behandlung vom Ausschlag können Medi-
kamente verwendet werden, die auch z. B. zur Behandlung 
von Mückenstichen eingesetzt werden. 

�
Wir beraten Sie gerne! Ihre Tösstal-Apotheke

Ihre Polizei

Achtung Schulanfang!

Impressum: 
Auflage: 2 500 Exemplare 
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Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

	 Eröffnung Tanzschule RITM
Für alle sind die Türen offen für die Probelektion.
Melden Sie sich für eine kostenlose Probestunde an.
www.ritm.ch oder ritm@gmx.ch

Die Probelektionen werden am 31. August 2020 und 3. Sep-
tember 2020 stattfinden.

Speziell für Sie machen wir eine Aktion. Beim Kauf eines 
Abonnements vor dem 1. November bekommen Sie einen 
Rabatt von 20 %.

Adresse: Fitnesstreff Bauma,
	  Schulhaus Altlandenberg, Bühne, 8494 Bauma�

Julia Notter
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Kursangebot 2020 / 21
Informationen allgemein

Der Verein bietet jugendlichen Mädchen 
und Knaben die Möglichkeit unter fach-
kundiger Leitung verschiedene sportli-
che Grunddisziplinen zu erlernen. 
Der Verein ist Mitglied des Turnver-

eins Bauma 1906 und koordiniert dessen Jugendsektionen.

Im erhobenen Jahresbeitrag sind eingeschlossen: Unkostenbei-
trag für den Verband und die Riege, Versicherungsprämien 
SVK-STV (Sportversicherungskasse des Schweizerischen Turn-
verbandes), Startgeld für Wettkämpfe.

Die detaillierten Jahresprogramme aller Riegen sind auf der 
Homepage www.tvbauma.ch jeweils unter dem Menüpunkt 
«Jahresprogramm» abrufbar. Neben den Wettkämpfen stehen 
diverse Anlässe auf dem Programm, an dem alle Mitglieder quer 
durch alle Riegen teilnehmen können. Diese sind neben dem 
Jugendsporttag jeweils tolle Erlebnisse.

Natürlich ist die aktive Unterstützung und Mithilfe bei der Aus-
bildung unseres Nachwuchses stets herzlich willkommen. Ob 
Einstieg in die Leitertätigkeit, Weiterbildung oder Ausbildung 
zum Kampf- resp. Wertungsrichter oder auch bei der Mitarbeit 
im Vorstand des Jugendsports sind interessierte Helfer stets 
willkommen.

Über Details informiert Sie gerne die Präsidentin Astrid Stierli, 
Bliggenswilerst. 42, 8494 Bauma, Telefon 079 940 80 48 E-Mail: 
praesident.juspo@tvbauma.ch

Eltern & Kind Turnen – ELKI
Wann:	 Donnerstag, 16.15 – 17.15 Uhr
Wo:	 Turnhalle Altlandenberg, Bauma
Voraussetzung:	 Mindestalter 2 ½ Jahre
Schnupperlektion:	 jederzeit möglich
Hauptleitung:	 Conny Inauen
	 Siliseggstrasse 46, 8494 Bauma
	 Telefon 079 660 65 85

Kinderturnen – KITU Bauma
Wann:	 Donnerstag, 17.30 – 18.30 Uhr
Wo:	 Turnhalle Altlandenberg, Bauma
Voraussetzung:	� Knaben und Mädchen im 

Kindergartenalter
Schnupperlektion:	 jederzeit möglich
Hauptleitung:	 Conny Inauen
	 Siliseggstrasse 46, 8494 Bauma
	 Telefon 079 660 65 85

Kinderturnen – KITU Saland
Wann:	 Dienstag, 17.30 – 18.30 Uhr
Wo:	 Turnhalle Haselhalden, Saland
Voraussetzung:	� Knaben und Mädchen im 

Kindergartenalter
Schnupperlektion:	 jederzeit möglich
Hauptleitung:	 Lilian Kramer
	 Ramselstrasse 3, 8493 Saland
	 Telefon 079 428 32 71

Mädchenriege & JUGI Saland
Wann:	 Montag, 17.30 – 18.45 Uhr
Wo:	 Turnhalle Haselhalde, Saland
Voraussetzung:	 1. – 6. Klasse, Freude am Turnen
Schnupperlektion:	 jederzeit möglich
Hauptleitung:	 Stefan Bauert
	 Unterdorfstrasse 42b, 8494 Bauma
	 Telefon 076 435 84 93

Mädchenriege 1 Bauma
Wann:	 Montag, 17.45 – 19.00 Uhr
Wo:	 Turnhalle Oberstufe, Bauma
Voraussetzung:	 1. – 3. Klasse, Freude am Turnen
Schnupperlektion:	 jederzeit möglich
Hauptleitung:	� Stefanie Sprecher 

Neubrunn 743, 8488 Turbenthal 
Telefon 079 321 05 36

Mädchenriege 2 Bauma
Wann:	 Freitag, 17.30 – 18.45 Uhr
Wo:	 Turnhalle Oberstufe, Bauma
Voraussetzung:	 4. – 9. Klasse, Freude am Turnen
Schnupperlektion:	 jederzeit möglich
Hauptleitung:	� Patricia Bertschinger 

Altlandenbergstr. 49a, 8494 Bauma 
Telefon 079 709 06 92

Jugendriege – JUGI Bauma
Wann:	 Donnerstag, 19.00 – 20.00 Uhr
Wo:	 Turnhalle Altlandenberg, Bauma
Voraussetzung:	� 1. – 6. Klasse, Freude an Sport  

und Spiel
Schnupperlektion:	 jederzeit möglich
Hauptleitung:	� Reto Rüegg 

Ringstrasse 17, 8483 Kollbrunn 
Telefon 076 567 84 94

Leichtathletik
Wann:	 Freitag, 18.20 – 20.00 Uhr
Wo:	 Turnhalle Altlandenberg, Bauma
Voraussetzung:	� 1. – 9. Klasse, motivierte Mädchen  

und Knaben
Schnupperlektion:	 jederzeit möglich
Hauptleitung:	� Linus Hasslinger 

Riedhofstrasse 19, 8408 Winterthur 
Telefon 077 450 12 81

Geräteriege Einsteiger und K1 – K3
Wann / Wo:	� Dienstag, 18.30 – 20.00 Uhr und 

Freitag, 17.30 – 19.00 Uhr 
Turnhalle Haselhalde, Saland

Voraussetzung:	� Freude am Geräteturnen, Ehrgeiz, Kraft, 
Beweglichkeit, Koordination

Schnupperlektion:	� Di. 15.09.2020 und Di. 22.09.2020, 
18.30 – 20.00 Uhr  
Turnhalle Haselhalden 
Anmeldung bei Philipp Wüest  
Telefon 079 383 45 89 oder 
getu.juspo@tvbauma.ch

Geräteturnen K4 – K7
Wann / Wo:	� Montag, 18.30 – 20.00 Uhr 

Freitag, 18.30 – 20.00 Uhr 
Turnhalle Haselhalde, Saland

Hauptleitung:	� Wüest Philipp,  
Altlandenbergstr. 49a,  
8494 Bauma 
Telefon 079 383 45 89

SCHNUPPERWOCHE IN ALLEN RIEGEN VOM 
17. AUGUST 2020 BIS 21. AUGUST 2020. Keine 
Anmeldung notwendig. Ausser Geräteriege! 
Schnupperlektion und Anmeldung siehe Kursangebot 
«Geräteriege Einsteiger und K1 – K3».
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Weitere Informationen zu den Anlässen fiden Sie auf der Webseite der Gemeinde.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Ort: Bühne, Schulhaus Altlandenberg, Bauma. Info und 
Anmeldung: 079 630 56 78, marianne.heimgartner@bluewin.ch
Detaillierte Kursbeschreibung: www.fitnesstreffbauma.ch
Probestunden sind gratis :-)

Mo 09:00 – 10:00 Kraft - Beweglichkeit - Rücken 
 10:15 – 11:15 Rückengymnastik
 15:30 – 16:30  Kreativer Kindertanz mit Michèle  
   für 4 - 8 jährige Buben und Mädchen
 16:45 – 17:45 Kinder - Ballet 5 - 8 Jahre
 17:50 – 18:50 Modern Dance 8 - 12 Jahre

Di 09:15 – 10:15  Faszien - Kraft - Rücken
 10:30 – 11:15 Einzeltrainings

Mi 09:00 – 10:00  Konditionstraining für Frauen
   mit Kinderhort
 10:15 – 11:15  Outdoor Fitness - mehr als  
   Walking!
 18:00 – 19:00  Pilates
 19:00 – 20:00  Pilates

Do 08:00 – 09:00 Durchatmen, Bewegen,   
   Aufrichten
 09:00 – 10:00  Kraft - Form - Kondition
 12:15 – 13:15  Pilates über Mittag
 15:50 – 16:35 Pre - Ballet 3 - 5 Jahre
 16:40 – 17:40 Modern Dance 5 - 8 Jahre 
 18:15 – 19:15 Männer Rücken  
 19:30 – 20:40 Konditionstraining

Wir stärken Ihnen 
den Rücken...
...und den ganzen Körper.

FITNESS TREFF Bauma

Inserat Baumerziitig 90x62.5 
 

 
 

 

Besichtigung Neubauwohnungen 
für Interessenten und Interessierte 

Samstag 15.08.2020, 10-14:30 Uhr 
Kirchweg 6a, 9613 Mühlrüti 

- ruhige, sonnige Lage 
- Moderner Holzbau mit Tiefgarage 
- Lift / altersgerechte Bauweise 

Weitere Informationen unter www.senn-holz-
haus.ch oder bei Willi Senn 079 937 69 15  

 
  

	 Agenda
Sommerferien 
Schule Bauma

Montag, 13. Juli bis 
Freitag, 14. August

Grüngutabfuhr Freitag, 14. August

Baumer Püürinnemärt
vor dem alten Landi

Freitag, 14. August 
13.30 bis 18.30 Uhr

Öffentliche Dampfbahnfahrten
Historische Bahnhofhalle Bauma

Sonntag, 16. August
9.30 bis 17.15 Uhr

Kehrichtsammlung Mittwoch, 19. August

Baumer Püürinnemärt
vor dem alten Landi

Freitag, 21. August 
13.30 bis 18.30 Uhr

Sommermidnight
Turnhalle des Sekundarschulhauses

Samstag, 22. August 
20.00 bis 23.30 Uhr

Kehrichtsammlung Mittwoch, 26. August

2. Obligatorische Bundesübung 300 m
Schiessverein Lipperschwendi 
Schiessplatz Strahlegg

Mittwoch, 26. August
18.00 bis 20.00 Uhr

Spitex Bauma
Hörnlistrasse 3
8494 Bauma
052 386 25 25
spitex-bauma.ch

Hilfe und Pflege in vertrauter Umgebung
Wir helfen Ihnen gerne!
Dienstleistungen der Spitex Bauma – klientenorientiert und 
fachgerecht durch hochqualifiziertes Personal:
•	 Abklärungs- und Beratungsgespräche 
•	 Grund- und Behandlungspflege
•	 Unterstützung im Haushalt
•	 Entlastung der Angehörigen 
•	 Medizinische und kosmetische Fusspflege

Rufen Sie uns an! Wir sind gerne für Sie da.
Telefon 052 386 25 25

Obligatorische Bundesübungen/
Feldschiessen

Die obligatorischen Bundesübungen können auf 
dem Schiessplatz Strahlegg, Steg, wie folgt ab-
solviert werden:

• Mittwoch, 26. August 2020, 18.00 bis 20.00 Uhr 	
	 (inkl. Feldschiessen)
• Samstag, 26. September 2020, 13.30 bis 14.30 Uhr 	
	 (inkl. Feldschiessen)

Mitzubringen sind
• Aufforderungsschreiben mit den Klebeetiketten
• Dienstbüchlein
• Schiessbüchlein/militärischer Leistungsausweis
• Amtlicher Ausweisw
• Persönliche Dienstwaffe mit Putzzeug
• Persönlicher Gehörschutz

Die Standblattausgabe findet bis längstens 30 
Minuten vor Schiessende statt. Gut Schuss!

Entgegen der Publikation vom 4. Juni 2020 kön-
nen in der Schiessanlage Sternenberg keine 
obligatorischen Bundesübungen absolviert werden.

Bauma, 13. August 2020

Gemeindeverwaltung Bauma l Sicherheit


